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Amtsblatt der Stadt Tanna
Ortsteile: Ebersberg, Frankendorf, Künsdorf, Mielesdorf, Oberkoskau, Rothenacker,

Schilbach, Seubtendorf, Spielmes, Stelzen, Tanna, Unterkoskau, Willersdorf,
Zollgrün

TANNAER          ANZEIGER

Nr. 09/05 Freitag, 23. September 2005 Jahrgang 2005
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AMTLICHER TEIL
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Beschlüsse der Stadtratssitzung
vom 5. September 2005

Beschluss-Nr. 05/12/5
Das Protokoll des öffentlichen Teils der Sitzung vom 11. Juli 2005
wird genehmigt.

Ja-Stimmen: 14
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr. 05/12/6
Der Nachtragshaushaltssatzung I/2005 wird gemäß § 60 ThürKO
i.V.m. §§ 55 ff ThürKO zugestimmt.

Ja-Stimmen: 15
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr. 05/12/7
Dem durch den I. Nachtragshaushalt 2005 geänderten Finanzplan
mit dem Investitionsprogramm 2004 bis 2008 wird gemäß § 62
ThürKO zugestimmt.

Ja-Stimmen: 15
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr. 05/12/8
Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt die Aufnahme einer
Kreditverpflichtung in Höhe von 147.500 Euro zur Finanzierung
von Bauhoftechnik bei der Kreissparkasse Saale-Orla. Der
Bürgermeister wird beauftragt, die rechtsaufsichtliche Genehmi-
gung hierfür einzuholen.

Ja-Stimmen: 16

Beschluss-Nr. 05/12/9
Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt, die Umschuldung des
Kredites-Nr. 7000151 bei der DKB zu dem günstigsten Anbieter
zum nächst möglichen Zeitpunkt vorzunehmen. Der Bürgermei-
ster wird beauftragt, die Einholung von drei Kreditangeboten mit
einer Zinsbindefrist von zehn bzw. fünfzehn Jahren vorzunehmen
und die Umschuldung zum günstigsten Anbieter zu realisieren.
Weiterhin wird er beauftragt, die rechtsaufsichtliche Würdigung
für diese Umschuldung einzuholen.

Ja-Stimmen: 16

Beschluss-Nr. 05/12/10
Antrag auf Baugenehmigung

Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt die vorbehaltliche Über-
nahme von 11.709,67 Euro, die bei entsprechender Kreditum-
schuldung von der Nordbank Kiel zur Kreissparkasse Saale-Orla
anfielen und Inrechnungstellung der Forderung gegenüber der
Fernwärme Tanna GmbH. Der Bürgermeister wird beauftragt,
Vereinbarungen hinsichtlich der Rückzahlungsmodalitäten vorzu-
nehmen und entsprechend zu veranlassen.

Ja-Stimmen: 15
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr. 05/12/11
Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt, dass das Grundstück Flur-
stück-Nr. 178/1, Flur 2, derzeit Koskauer Straße 78 in Tanna
zukünftig die Anschrift „Am Sparkassenplatz 1“ führt.

Ja-Stimmen: 15
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr. 05/12/12
Dem vorliegenden Jahresantrag zur Stadtsanierung für das Jahr
2006 wird zugestimmt. Die beantragten Gesamtkosten belaufen
sich auf 370 TEuro.

Ja-Stimmen: 15
Stimmenthaltung: 1

Beschluss-Nr. 05/12/13
Der Stadtrat der Stadt Tanna beschließt entsprechend des Verga-
bevorschlages des Planungsbüros Pieger und Wehner in Neustadt,
für die Maßnahme „Gehegeweg“ Künsdorf die Leistungen für 

das Los 1 (Wegebau) an die

Firma STRABAG
Naßäckerstraße 19, 07381 Pößneck

mit der Angebotssumme in Höhe von 72.238,64 Euro

sowie

das Los 2 (Bepflanzung und Renaturierung) an die

Firma SST Schleiz 
Heinrichsruh Nr. 18, 07907 Schleiz

mit der Angebotssumme von 10.710,31 Euro 

zu vergeben.

Ja-Stimmen: 16

Beschluss-Nr. 05/12/14
Aufgrund des schlechten Ausbauzustandes wird die kommunale
Straße zwischen Willersdorf und Oberkoskau gesperrt. Die
Beschilderung erfolgt mit dem VKZ 250 (Verbot für Fahrzeuge
aller Art) + ZZ 1026-38 (Land- u. forstwirtschaftlicher Verkehr
frei).

Ja-Stimmen: 1
Nein-Stimmen: 11
Stimmenthaltung: 4

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Tanna
Markt 1, 07922 Tanna

Druck und Verlag: Satz & Media Service
Straße des Friedens 1a
07338 Kaulsdorf
Telefon: 03 67 33/2 33 15
Telefax: 03 67 33/2 33 16 
E-mail:
satz.mediaservice@t-online.de

Für Verträge mit der Fa. Satz & Media
Service, Inh. Uwe Nasilowski gelten
deren allgemeine Geschäftsbedin-
gungen.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der Bürgermeister
Marco Seidel; für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil Herr
Nasilowski.

Erscheinungsweise:
12 mal jährlich und kostenlose Verteilung an alle Haushalte;
zusätzliche Exemplare sind bei Abholung in der Stadtver-
waltung Tanna kostenlos erhältlich.
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ENDE AMTLICHER TEIL

NICHTAMTLICHER TEIL

Wettbewerb
„Unser Dorf hat Zukunft“

In diesem Jahr wurde der Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
wieder vom Ministerium für Landwirtschaft, Naturschutz und
Umwelt auf Kreisebene ausgeschrieben. Die Jury setzte sich aus
Vertretern des Landwirtschaftsamtes Zeulenroda, dem Amt für
Landentwicklung und Flurneuordnung Gera, des Bauernverban-
des sowie der unteren Naturschutzbehörde, der Fachdienste Bau-
verwaltung/Bauaufsicht und Wirtschaftsförderung/Kreisentwick-
lung des Landratsamtes des Saale-Orla-Kreises zusammen.

Bewertungskriterien waren Entwicklungskonzepte und wirt-
schaftliche Initiativen des jeweiligen Ortes. Weiterhin spielten
auch die sozialen und kulturellen Aktivitäten sowie die Baugestal-
tung und Bauentwicklung und die Grüngestaltung eine Rolle. Für
die Jury war dies sicher keine leichte Aufgabe.

Da in unserem Ort Stelzen von 2002 bis 2004 durch die Dorfer-
neuerung das Ortsbild auch durch viel Eigeninitiative aufgebes-
sert wurde, ist unser Ort durchaus vorzeigbar. Aber auch auf sozia-
lem und kulturellem Gebiet kann sich Stelzen mit den
Wohnheimen des Michaelisstifts Gefell und vor allem den alljähr-
lichen „Stelzenfestspielen“, die inzwischen einen überregionalen
Zuspruch von Besuchern erfahren haben, sehen lassen. Dazu
kommt noch der Ersatzneubau der Vogtlandwerkstätten, ein wich-
tiger Beitrag zum Erhalt von Arbeitsplätzen in unserer Region.
Auch die neugestaltete Stelzenhöhe mit dem Stumpf des alten,
ehrwürdigen Stelzenbaumes bilden einen Anziehungspunkt für
Touristen.

All diese Aktivitäten haben mich als Ortsbürgermeister veran-
lasst, unseren Ort zur Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat
Zukunft“ anzumelden. Im April wurden diese Unterlagen mit
einer Kurzbeschreibung des Ortes und weiteren statistischen
Angaben an die Bewertungskommission eingereicht.

Für den 8. Juni hatte sich dann besagte Bewertungskommission
angemeldet. Im Haus der Vereine (ehemalige Schule) traf man
sich, um den Ort noch einmal vorzustellen. Nach einer kurzen
Ansprache durch den Ortsbürgermeister und Ortschronisten wur-
den Ausschnitte aus dem Video, welches aus Anlass der 725-Jahr-
feier von Stelzen und den 12. Stelzenfestspielen im Jahre 2004
erstellt wurde, gezeigt. Danach hatten die Mitglieder der Kommis-
sion die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Anschließend traf man

Verbrennung von Baum- und Strauchschnitt

Das Landratsamt Saale-Orla-Kreis, Fachdienst Umwelt, gibt
bekannt:

Gemäß § 4 Abs. 2 der Pflanzenabfallverordnung - PflanzAbfV - in
der Fassung vom 9. März 1999 kann in der Zeit

vom 15. Oktober 2005 bis 29. Oktober 2005

trockener, unbelasteter Baum- und Strauchschnitt, der auf
nicht gewerblich genutzten Grundstücken anfällt, verbrannt wer-
den, wenn dabei

1. das Wohl der Allgemeinheit nicht beeinträchtigt wird und
keine erheblichen Belästigungen der Nachbarschaft hervorge-
rufen werden und

2. eine Nutzung der vom öffentlich-rechtlichen Entsorgungs-
träger angebotenen Entsorgungsmöglichkeiten nicht zumutbar
ist.

Gemäß § 5 PflanzAbfV gelten folgende Anforderungen an die
Verbrennung:

(1) Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästi-
gungen durch Rauch oder Funkenflug für die Allgemeinheit
oder die Nachbarschaft eintreten. Es ist insbesondere auf die
Windrichtung und -geschwindigkeit zu achten. Bei starkem
Wind ist das Feuer zu löschen.

(2) Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen keine
anderen Stoffe, insbesondere keine häuslichen Abfälle, Rei-
fen, Mineralölprodukte oder mit Schutzmitteln behandelte
Hölzer verwendet werden. Brennbare Flüssigkeiten dürfen
nicht in Flammen und Glut gegossen werden.

(3) Folgende Mindestabstände sind einzuhalten:

- 1,5 km zu Flugplätzen

- 50 m zu öffentlichen Straßen

- 100 m zu Lagern mit brennbaren Flüssigkeiten oder Druck-
gasen sowie zu Betrieben, in denen explosionsgefährliche
oder brennbare Stoffe hergestellt, verarbeitet oder gelagert
werden

- 20 m zu landwirtschaftlichen Flächen mit leicht entzünd-
lichem Bewuchs

- 100 m zu Waldflächen

- 15 m zu Öffnungen in Gebäudewänden, zu Gebäuden mit
weicher Überdachung sowie zu Gebäuden mit brennbarer
Außenverkleidung

- 5 m zu Grundstücksgrenzen.

(4) Die Abfälle müssen so trocken sein, dass sie unter möglichst
geringer Rauchentwicklung verbrennen.

(5) Die Verbrennungsstellen auf bewachsenem Boden sind mit
Schutzstreifen zu umgeben und nach Abschluss ausreichend
mit Erde abzudecken oder mit Wasser abzulöschen.

(6) Die Verbrennungsstellen sind zu beaufsichtigen, bis Flammen
und Glut erloschen sind. Eine Nachkontrolle ist zu gewährlei-
sten.

Das Material für die vorgesehene Verbrennung ist erst maximal
drei Tage vor dem Termin des Abbrennens am vorgesehenen
Standort aufzuschichten. Material, das zu einem früheren Zeit-

punkt abgelagert wurde, ist zum Schutz von Kleintieren (Igel,
Vögel) umzusetzen.

Die Ausnahmeregelung gilt nicht für Pflanzenabfälle aus dem
Forstbereich.

Wenzel
Fachdienstleiter Umwelt
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sich zu einem Rundgang durch den Ort mit der Besichtigung der
Stelzenhöhe. Den Abschluss dieser Veranstaltung bildete dann die
Besichtigung der Wohnheime Stelzen des Michaelisstifts Gefell
und der Vogtlandwerkstätten. Frau Grünert erläuterte das Leben
der behinderten Menschen in den Wohnheimen und Herr Ott
erklärte, in Vertretung von Herrn Berger (Geschäftsführer Vogt-
landwerkstätten), am Beispiel eines Modells den geplanten
Ersatzneubau.

Gespannt war man natürlich auf des Ergebnis der Auswertung die-
ses Wettbewerbes. Am 24. August war es dann endlich soweit.
Alle teilnehmenden Orte und Ortsteile wurden nach Eßbach ins
dortige Bürgerhaus eingeladen. Damit war schon klar, Eßbach war
der Sieger dieses Wettbewerbes. Dazu möchte ich den Bürgern
von Eßbach ganz herzlich gratulieren, und ich bin der Überzeu-
gung, sie haben sich diese Auszeichnung verdient. Zur Teilnahme
am Landeswettbewerb 2006 wünsche ich ihnen viel Erfolg.

Interessant war nun die Frage, wer würde wohl die Plätze zwei und
drei belegen? Den zweiten Platz erreichte Weisbach, ein Ortsteil
von Remptendorf. Die Urkunde für den dritten Platz unter den elf
teilnehmenden Dörfern wurde dann Stelzen überreicht.

In seiner Ansprache erwähnte der Landrat Herr Roßner, dass sich
alle Teilnehmer große Mühe gegeben haben und eigentlich einen
Preis verdient hätten. Da jeder Ort seine eigene Entwicklung hat,
wurde es der Bewertungskommission nicht leicht gemacht. Was
Stelzen betrifft, so waren es vor allem die „Stelzenfestspiele“ mit
ihrer überregionalen Bedeutung, die einen wesentlichen Beitrag
zu dieser guten Platzierung beigetragen haben.

Ich möchte mich hiermit bei allen Bürgern von Stelzen und Spiel-
mes ganz herzlich bedanken, die sich unermüdlich für die „Stel-
zenfestspiele“ einsetzen und dadurch diese gute Platzierung
ermöglichten.

Günther Scheibe
Ortsbürgermeister

Die Freiwillige Feuerwehr informiert

Es erfolgt wieder eine Überprüfung der Sirenen in den Orts-
teilen

am Samstag, dem  24. September 2005

in der Zeit von 13.00 bis 13.30 Uhr.

Weiterhin findet

am Samstag, dem 24. September 2005

um 13.00 Uhr

in Seubtendorf auf dem Gelände der Firma Bischhof

der nächste Ausscheid im Löschangriff statt.

Hierzu laden wir alle Einwohner  recht herzlich ein.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Andreas Lanitz
Kreisbrandmeister 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!

Verkehrsteilnehmerschulung

Am Mittwoch, dem 19. Oktober 2005

um 19.00 Uhr

im Bürgerhaus Zollgrün

findet eine Verkehrsteilnehmerschulung statt. Die Schulung soll
zur Wissensauffrischung im Straßenverkehr dienen. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.

Tannaer Treffen

Wir laden herzlich ein zum Tannaer Treffen

am Samstag, dem 1. Oktober 2005

um 13.30 Uhr

im Gasthof Strosche in Frankendorf.

Als Thema haben wir in diesem Jahr die Geschichte des Tannaer
Marmorbruches ausgesucht. Lassen Sie sich einladen, viel Neues
und Interessantes über den hauptsächlich roten Kalkstein und
seine Bedeutung für Tanna und seine Bürger zu erfahren.

Umrahmt wird das Nachmittagsprogramm freundlicherweise von
Tannaer Schulkindern. Ab ca. 15.30 Uhr ist zum Kaffeeklatsch
eingeladen.

Verein Ortsgeschichte e.V.
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Altersjubiläen

Wir gratulieren recht herzlich
Tanna

17.08. Herrn Rudi Schwarz zum 70. Geburtstag
19.08. Frau Ilse Wittig zum 71. Geburtstag
24.08. Frau Ingeborg Thiele zum 70. Geburtstag
01.09 Herrn Johannes Neupert zum 85. Geburtstag
03.09. Frau Klara Whörl zum 83. Geburtstag
03.09. Frau Thea Wolf zum 74. Geburtstag
04.09. Frau Ursula Krause zum 71. Geburtstag
10.09. Herrn Hans Neumann zum 72. Geburtstag
11.09. Herrn Egon Hirmer zum 81. Geburtstag
14.09. Frau Renate Loos zum 70. Geburtstag
14.09. Frau Hilma Schwarz zum 83. Geburtstag

Künsdorf

22.08. Frau Hildegard Brendel zum 81. Geburtstag
02.09. Frau Ruth Gräsel zum 72. Geburtstag
13.09. Herrn Arnfried Wachter zum 71. Geburtstag

Mielesdorf

20.08. Herrn Werner Zapf zum 73. Geburtstag

Schilbach

28.08. Frau Ursula Brendel zum 75. Geburtstag
02.09. Frau Jutta Bernhardt zum 75. Geburtstag
09.09. Frau Martha Lippold zum 95. Geburtstag

Seubtendorf

15.08. Frau Annerose Goertz zum 70. Geburtstag
23.08. Herrn Harry Feig zum 74. Geburtstag

Unterkoskau

19.08. Herrn Gerhard Herold zum 79. Geburtstag
20.08. Frau Edeltraut Kutzer zum 74. Geburtstag
28.08. Herr Paul Pelz zum 85. Geburtstag

Zollgrün

12.09. Frau Elly Peterlein zum 91. Geburtstag

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Philipp Schilder Tanna
Laurine Färber Tanna
Stella Krause Tanna
Clara Schnedermann Tanna
Nele Hamme Tanna
Jule Blobelt Tanna
Pascal Reinhold Rothenacker

Sterbefälle

Lora Meseck Tanna
Olga Tschirch Stelzen

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen

PFARRAMT TANNA

Sonntag, 25. September 2005
08.30 Uhr Zollgrün
10.00 Uhr Tanna

Sonntag, 2. Oktober 2005
10.00 Uhr Tanna Kindergottesdienst/Erntedank
14.00 Uhr Schilbach Erntedank

Sonntag, 9. Oktober 2005
08.30 Uhr Zollgrün Erntedank
10.00 Uhr Tanna Kirchweih

Sonntag, 16. Oktober 2005
08.30 Uhr Schilbach
10.00 Uhr Tanna Kindergottesdienst

Sonntag, 23. Oktober 2005
08.30 Uhr Zollgrün
10.00 Uhr Tanna

Sonntag, 30. Oktober 2005
08.30 Uhr Schilbach
10.00 Uhr Tanna

Montag, 31. Oktober 2005
10.00 Uhr Tanna Abendmahl

PFARRAMT UNTERKOSKAU

Sonntag, 25. September 2005
08.30 Uhr Unterkoskau
10.00 Uhr Mielesdorf
14.00 Uhr Stelzen

Sonntag, 2. Oktober 2005
10.00 Uhr Unterkoskau
14.00 Uhr Willersdorf

Sonntag, 9. Oktober 2005
08.30 Uhr Mielesdorf
10.00 Uhr Stelzen
14.00 Uhr Unterkoskau

Sonntag, 16. Oktober 2005
08.30 Uhr Willersdorf
10.00 Uhr Unterkoskau Kindergottesdienst

Sonntag, 23. Oktober 2005
08.30 Uhr Unterkoskau
10.00 Uhr Mielesdorf
10.00 Uhr Stelzen

Montag, 31. Oktober 2005
08.30 Uhr Unterkoskau
10.00 Uhr Willersdorf
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Wir sind unter folgenden  Rufnummern
für Sie erreichbar:

Vorwahl 03 66 46
Zentrale 28 08 - 0
Fax 28 08 28

Einwohnermeldeamt Frau Oesterreich 28 08 11

Standesamt/Urkundenstelle/Wohnungswesen
Frau Jordan 28 08 13

Abt. Liegenschaften Frau Heinsmann 28 08 21

Verwaltungsleiter Herr Mittenzwey 28 08 22

Bauamt Frau Stöckel 28 08 23
Herr Schneider 28 08 24

Kasse Herr Barwinsky 28 08 31
Frau Müller 28 08 32

Buchhaltung Frau Schaarschmidt 28 08 33

Steuerangelegenheiten Frau Stiede 28 08 34

Ordnungsamt Frau Rösch 28 08 41

Sekretariat Frau Pozorski-Schatz 28 08 51
Herr Groth 28 08 52

e-Mail: rathaus@stadt-tanna.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

PFARRAMT SEUBTENDORF

Sonntag, 2. Oktober 2005
08.30 Uhr Künsdorf Erntedank
13.00 Uhr Seubtendorf Erntedank

Sonntag, 16. Oktober 2005
08.30 Uhr Seubtendorf
13.00 Uhr Künsdorf

Sonntag, 30. Oktober 2005
08.30 Uhr Künsdorf
13.00 Uhr Seubtendorf

Urlaub auf dem Darß
im wunderschönen Ostseebad Prerow

Haus Kleist
wir bieten ihnen ganzjährig Doppelzimmer mit Du/WC

zum Preis von 40,00 - 55,00 Euro/Übernachtung
inkl. Frühstück für zwei Personen

oder Ferienwohnungen
zum Preis von 50,00 - 65,00 Euro/Übernachtung.

Sie finden uns im Internet unter
http://www.prerow.de/fewo-appart/kleist/fewokleist.htm

und erreichen uns über e-mail: kleist@prerow.de
oder per Telefon: 03 82 33/ 272Die nächste Ausgabe des

TANNAER ANZEIGERS
erscheint am 28. Oktober 2005.

Redaktionsschluss ist der 19. Oktober 2005.


